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	Name der Schule/Schulnummer: Jakob-Weber-Schule (FSL) / Schulnummer 31087
	Ansprechpartner und E-Mail Adresse: Kerstin Spiegel-Ochmann

k.spiegel-ochmann@jws-landstuhl.bildung-rp.de
	Personelle Resourcen: drei Kolleginnen sowie Zusatzkräfte wie Praktikanten, FSJler



Die personellen Ressourcen erhalten wir dadurch, dass mehrere Klassen gemeinsam zum Schwimmen gehen, deren Lehrkräfte dann gemeinsam den Schwimmunterricht verteilt auf Gruppen gemäß den unterschiedlichen Lernständen der Schülerinnen und Schüler durchführen können.


	Darstellung des Konzepts in Kurzform: Schülerinnen und Schülern der Klassenstufen 1-5 erhalten wöchentlich 2 Stunden Schwimmunterricht im Azur Schwimmbad in Ramstein. Zusätzlich können ca. acht Ganztagsschülerinnen und -schüler ab Klasse 4 ein Angebot „Schwimmen“ wählen, das einmal wöchentlich im Schwimmbad des Sickingen Gymnasiums stattfindet.

Vormittags im Schwimmunterricht müssen ca. 30 Schülerinnen und Schüler aufgrund ihrer unterschiedlichen Lernvoraussetzungen zieldifferent unterrichtet werden. Dieses zieldifferente Unterrichten erfordert bestimmte räumliche Voraussetzungen, wie mindestens 2 Schwimmbecken, um den unterschiedlichen Lernvoraussetzungen unter Einhaltung aller präventiven Maßnahmen der Unfallverhütung gerecht werden zu können. 



Der Unterricht erfolgt in 3 Gruppen:

1. Gruppe: Wassergewöhnung

2. Gruppe: Erlernen des Brust-und Kraulschwimmens, Ablegen des Seepferdchen-Abzeichens

3. Gruppe: Leistungsgruppen, die auf die verschiedenen Schwimmabzeichen hinarbeiten (Bronze und Silber) und sich auf die Schwimmwettkämpfe vorbereiten
	Unterstützung durch Kooperationspartner: Für das Wahlangebot Schwimmen im Rahmen unserer GTS steht uns ein Lehrschwimmbecken eines Gymnasiums des selben Schulträgers zur Verfügung, das von uns aus fußläufig zu erreichen ist.

Der Schwimmunterricht vormittags für die Klassen 1-5 findet in Ramstein im Azur-Bad statt. Die Schülerinnen und Schüler werden dorthin mit einem vom Schulträger dafür gemieteten Bus befördert. Hierdurch entstehen Kosten für den Schulträger, was u.a. zu Fragen bezüglich der Sinnhaftigkeit und Notwendigkeit unseres Schwimmunterrichtes gemäß unserem Konzept führte.

Im vergangenen Schuljahr unterstützten uns ergänzend Dozenten der VHS im Rahmen der additiven Lernangebote im GTS-Bereich beim Schwimmunterricht. Dies ist zukünftig nicht mehr möglich, da wir nicht zu den Schulen des Startchancen-Programms gehören. 
	Entwicklung und Erfahrungen mit diesem Konzept seit: Der Schwimmunterricht für unsere 5. Jahrgangsstufe sowie das Wahlangebot Schwimmen nachmittags ab Klasse 5 finden schon seit Jahren statt. Im vergangenen Schuljahr haben wir das Schwimmkonzept weiterentwickelt, seitdem erhält die gesamte Unterstufe einmal wöchentlich vormittags Schwimmunterricht, um dadurch stärker individuell diffenenzieren zu können und es jedem einzelnen Schüler/jeder einzelnen Schülerin zu ermöglichen, über einen Zeitraum von mehreren Jahren das Schwimmen erlernen zu können. Diese Weiterentwicklung wird von den beteiligten Lehrkräften als sehr sinnvoll wahrgenommen.
	Genutzte Materialien: Tauchringe, Tauchmemory, Schwimmnudeln und Schwimmbretter 


